
 

Jahresbericht 2022 der Kirchenpflege 

Ressort Präsidium 

«Siehe, ich habe vor dir eine Tür aufgetan» 

Offenbarung 3.8 

Das war unser Leitspruch für das Jahr 2022. 

Die Kirchgemeinde Wildberg soll offene Tü-

ren haben und niemanden abweisen. Un-

sere Angebote sind offen für alle. Die Tür 

unserer Kirche ist nie verschlossen. Wir 

freuen uns über alle Menschen, die sich in 

der Kirchgemeinde engagieren wollen und 

sind offen für deren Vorschläge. 

Die Kirchenpflege traf sich zu zehn ordentli-

chen Sitzungen und einer Retraite. An der 

Retraite im Kirchgemeinderaum in Sitzberg 

wurden Ziele für die Amtsdauer 2022-2026 

definiert und an Gemeindeaufbauprojekten 

gearbeitet. 

Ab Sommer 2022 änderte sich einiges im 

Organigramm der Kirchenpflege. Die an der 

Kirchgemeindeversammlung beschlossene 

Reduktion der Anzahl Mitglieder der Kir-

chenpflege wurde umgesetzt. Durch die 

Neustrukturierung der Ressorts war es 

möglich, die Zuteilung der Aufgaben zu 

überdenken. Daraus ergaben sich fünf neue 

Ressorts und einige Aufgaben wurden aus-

gelagert. Dies betrifft das Schreiben der Pro-

tokolle, das Layouten der Gemeindeseite, 

das Updaten der Homepage und das War-

ten der Chilestube. Diese Arbeiten wurden 

gegen ein pauschales Entgelt outgesourct.  

Das neue Organigramm ermöglicht es den 

Mitgliedern der Kirchenpflege, autonomer 

in ihren Ressorts zu arbeiten. Jedes Ressort 

übernahm ab Sommer die Aufgabe, mindes-

tens eine Kommission zu leiten. Dadurch ist 

es einfacher möglich, Synergien zu nutzen 

und Inputs von Freiwilligen und Mitarbei-

tern in die Kirchenpflege zu bringen.  

Mit der Umstrukturierung war auch eine 

Anpassung der Entschädigung der Mitglie-

der der Kirchenpflege fällig. Das neue Ent-

schädigungsreglement wurde von der Kirch-

gemeindeversammlung im Sommer geneh-

migt. 

Die Vakanz im Ressort Diakonie, Ökumene 

und Freiwilligenarbeit beschäftigt uns. Das 

vakante Ressort ist ein sehr spannendes, in 

welchem man mit vielen Leuten ins Ge-

spräch kommt und auch kreativ aufbauend 

wirken kann. Es ist schade, dass unsere Be-

mühungen, das Ressort zu besetzten, bis 

anhin nicht gefruchtet haben. 

Es freut und motiviert uns aber, dass unsere 

Kirchgemeinde auf immer mehr Freiwillige 

und stille Helfende im Hintergrund zählen 

kann. Genau diese Personen geben der 

Kirchgemeinde ein Gesicht und machen das 

Kirchenleben lebendig. Natürlich leisten da 

auch unser Pfarrer Arnold Steiner, alle An-

gestellten und die Kirchenpflege einen gros-

sen Anteil dazu. An dieser Stelle einen herz-

lichen und grossen Dank an alle für ihren im-

mensen Einsatz. 

Manuela Hugi 

 

Ressort Ressourcen 

Seit Sommer 2022 habe ich, Kevin Fehl-

mann, das Ressort Finanzen und Liegen-

schaften in unsere Kirchengemeinde Wild-

berg übernommen. Ich habe mich sehr ge-

freut, eine neue Nebentätigkeit auszufüh-

ren vor allem, weil diese so spannend ist wie 



dieses Ressort. Nach der Ressort-Übergabe 

habe ich mich gleich an die Arbeit gemacht, 

da ich aber noch nicht so viel Erfahrung 

habe in dieser Tätigkeit, war es für mich am 

Anfang eine nicht einfache Herausforde-

rung. Aber nach kurzer Zeit habe ich mich 

gut eingearbeitet und freue mich sehr, 

Ihnen über das letzte Jahr zu berichten.  

Finanzen: 

Die Jahresrechnung 2022 der evang.- ref. 

Kirchengemeinde Wildberg schliesst mit ei-

nem Aufwand von CHF 323’599 und einem 

Ertrag von CHF 354’357 mit einem Ertrags-

überschuss CHF von 30’797.60. Budgetiert 

war ein Aufwandsüberschuss von CHF 

15’700. 

Das positive Ergebnis ist zurückzuführen auf 

höhere Steuereinnahmen sowie weniger 

Ausgaben, weil noch nicht alle Anlässe 

durchgeführt werden konnten nach der 

Coronasituation.  

Liegenschaften: 

Auch in diesem Jahr haben wir einige klei-

nere Projekte im Angriff genommen und 

ausgeführt. Mitte Jahr wurde der Verputz 

am Kirchenturm repariert und es wurden 

defekte Ziegel am Kirchendach ersetzt. Eine 

grössere Restauration bedingte die Glo-

ckenmechanik. Der veraltete Läutcomputer 

wurde von der Firma Rüetschi durch einen 

neuen ersetzt. Leider hatte dieser mit eini-

gen Kinderkrankheiten zu kämpfen. Das 

hatte zur Folge, dass die Uhrzeit am Kirch-

turm ab und an nicht stimmte oder der Glo-

ckenschlag verschoben war. 

Beim Pfarrhaus wurde das Kellerfenster 

rechts neben dem Eingang ersetzt und die 

nötigen Anpassungen des Mauerwerks und 

der Verankerungen der Läden veranlasst. 

Das neue Online-Portal, Verowa, wurde in-

stalliert. Dieses Online-Tool brauchen wir, 

um Veranstaltungen und Vermietungen zu 

erfassen. Verowa wird direkt mit unserer 

Homepage verlinkt. Auch die Homepage 

wurde neu aufgesetzt. 

Wir haben im Jahr 2022 einen Betrag von 

CHF 5100.- als Mietkosten und als Beteili-

gung für Mietnebenkosten der Gemeinde-

stube und Chilestube an die politische Ge-

meinde Wildberg geleistet. 

Kevin Fehlmann 

 

Ressort Gemeindeleben, Gottesdienst und 

Musik 

Im Ressort Gottesdienst war im Jahr 2022 

viel im Wandel. Ein wichtiger Schwerpunkt 

des Pfarrers war, regelmässig Gottesdienste 

vor Ort zu feiern. Gemeinsam haben wir ei-

nen Weg gefunden, dieses im Rahmen sei-

ner Teilzeitbeschäftigung und derer der 

Sigristen und Organistinnen zu realisieren. 

Es gab viele schöne verschiedene Gottes-

dienste, z.B. 

 die Konfirmation im sehr feierlichen 
Rahmen 

 den Schulanfangsgottesdienst mit vie-
len Kindern und Jugendlichen aus dem 
Sommertages- und Konflager, bunt und 
lebhaft 

 Erntedankfest mit dem Jodelclub Rumli-
kon und vielen im Weiterbildungskurs 
erstellten Kränzen 

 die Jubiläumsfeier zur goldenen Konfir-
mation mit anschliessendem Beisam-
mensein 

 die Festtagsgottesdienste, wie Christ-
nachtsgottesdienst und Weihnachtsgot-
tesdienst, Ostern und Pfingsten 
 

Eine weitere positive Veränderung war die 

Umstellung auf den Verowa-Veranstaltungs-

kalender. Das neue Programm wurde von al-

len Mitarbeitenden erlernt und angenom-

men. Es unterstützt und vereinfacht die Or-

ganisation der verschiedenen Veranstaltun-

gen erheblich. 



Seit Juli ist durch die Reduktion der Kirchen-

pflege von 7 auf 5 Mitglieder das Ressort 

Gottesdienst und Musik um den Bereich 

«Gemeindeleben» erweitert worden. Dies 

beinhaltet alle Veranstaltungen vor und 

nach dem Gottesdienst sowie andere An-

lässe. Zusätzlich zu den Blumenstellenden 

für die Gottesdienste wurden neu noch 

Gruppen zur Betreuung des Kirchenkaffees 

oder Stehkaffees, Kuchenbackende, Lek-

toren, Rütmussleitung, Osterkerze Gestal-

ten diesem Ressort zugeteilt. Alle Gruppen 

werden von freiwillig Helfenden gebildet.  

Für jegliche Mitarbeit in den Gottesdiensten 

und darum herum danke ich allen ganz 

herzlich. Diese Mitarbeit ist für die Men-

schen in unseren Dörfern sehr wertvoll, vie-

len Dank! 

Imke Tramm 

 

Ressort Gemeindeaufbau Kinder und Ju-

gendliche (rpg) 

In diesem Jahr konnten wir erfreulicher-

weise das Fiire mit de Chliine wieder aufle-

ben lassen. Das Angebot fand jeweils am 

Mittwochmorgen statt und wurde rege be-

sucht.  

Mit dem Minitreff durften wir im August 

eine wunderschöne Wanderung durchs 

Tösstal machen. Und bereits nach den 

Herbstferien starteten die Proben mit 20 

Kindern für das Krippenspiel. Die Auffüh-

rung am 11. Dezember in der Kirche war ein 

voller Erfolg und die Kirche bis auf den letz-

ten Platz besetzt.  

Der Jugendtreff «Treffpunkt» mit den vielen 

spannenden Ausflügen und Treffen wurde 

ebenfalls sehr gut besucht und bereitete al-

len grosse Freude. 

Der RPG Unti fand dieses Jahr mit 23 Kin-

dern der 2.-4. Klasse und das Juki mit 21 Kin-

dern der 5.-7.Klasse statt.  

Im Juni wurden 3 Konfirmanden konfir-

miert. Das Konflager für die zukünftigen 

Konfirmanden fand dieses Jahr in Deutsch-

land in einem Kloster mit 10 Konfirmanden 

statt.  

In der letzten Sommerferienwoche durften 

wir bereits zum 2. Mal das Sommertagesla-

ger durchführen. Mit täglich bis zu 18 Kin-

dern fanden spannende Ausflüge und ab-

wechslungsreiche Tage statt, welche Gross 

und Klein begeisterten. 

Manuela Dufner 

 

Ressort Diakonie, Ökumene und Freiwilli-

genarbeit 

Nach den Einschränkungen durch die 

Corona-Epidemie fanden im Frühjahr wie-

der verschiedene Veranstaltungen statt, wie 

Kirchenkaffees und Senioren. Sowohl das 

Kochen als auch das Verkaufen der Take - a-

way - Suppe für die Brot für Alle -Aktion 

wurde von der Bevölkerung gut angenom-

men. Es fanden verschieden regionale Ver-

anstaltung zusammen mit anderen Kirchen-

gemeinden des Tösstals statt, wie die Alli-

anzwoche und der Weltgebetstag oder der 

ökumenische Gottesdienst mit der katholi-

schen Kirche Turbenthal, Wila und Wild-

berg. 

Die Leitung des Besucherdienstes wurde 

neu besetzt, vielen Dank an alle Involvier-

ten.  

Auch einen herzlichen Dank an die Leiterin-

nen des Mäntigstreff, die ein interessantes 

Programm für das ganze Jahr zusammen-

stellten und durchführten. 

Es fand ein gemeinsamer Dankesanlass für 

alle Angestellten, Mitarbeitenden und frei-

willigen Helfern statt. Charly Bühler öffnete 



sein Atelier erzählte von seinem Lebens-

werk, und anschliessend wurden alle Teil-

nehmenden im Heubode in Manzenhueb 

kulinarisch verwöhnt. 

Seit Juli 2022 ist das Ressort Diakonie, Öku-

mene und Freiwilligenarbeit vakant. Durch 

die Freiwilligen und einen Mehreinsatz der 

Kirchenpflegerinnen konnten die oben be-

schriebenen, wichtigen Anlässe trotzdem 

stattfinden. Leider aber konnte aufgrund 

der Vakanz im Ressort keine dringend nötige 

Weiterentwicklung im Bereich Freiwillige 

und Vernetzung der diakonischen Angebote 

in der Gemeinde initiiert werden. Die Kir-

chenpflege hofft, bald eine motivierte Per-

son zu finden. 

Manuela Dufner 

Manuela Hugi 

Imke Tramm 

 

Kirchgemeindestatistik 2022 

Kirchgemeindemitglieder: 523 (Vorjahr 

551) 

Taufen: 6 (4 Knaben, 2 Mädchen) 

Konfirmationen: 3 (3 Knaben) 

Trauungen: 1 

kirchliche Abdankungen: 4 

Kircheneintritte: 1 

Kirchenaustritte: 12 


